
Azareon, ich danke ziemlich doll. Ich weeeeiß. Das - sehr sicher - ist dir einmal mehr zu ungelenk formuliert.
Was solls! Ich immerhin mags. Schon mal einen getroffen ...



Zu deiner Kritik:



-"Das ist eine sehr komplizierte Art und Weise Es kann alt, aber toll sein, oder neu, aber mies. zu
sagen." - So ist es, das wollte ich sagen und ja, kompliziert ist das auch.

-Zeiten: Jaaaa, hier sehe ich jeden einzelnen deiner Kritikpunkte ein. Wird: geändert!

-Die Zeit kommt ihr vor, als wäre sie nichts mehr wert, da ihr etwas sehr wichtiges in ihr abhanden
gekommen war, das Gefühl!

-"Gefühl", das wollte ich irgendwie geflügelt vorkommen lassen, wie als schwebte dieses Wort;
kommt zugegebenermaßen leider wohl nicht rüber! (Sorry an Kelly wie auch die, die die kleine Geschichte über
sie lesen)

-Und das Spielen an der Konsole umgab sie mit Schönem

-Relaxed: Ja; ja, ganz eindeutig

-Noch rassistischeren Onkeln, das bedeutet, die Tanten waren ebenfalls rassistisch, das fand ich witzig
gemacht

-Genau! Kelly will lieber an die Konsole als zu ihrer Familie.

-Prekärsten, da dachte ich sehr sicher an Wochen kurz nachdem ich "Zeit" geschrieben hatte.
Steht da natürlich nicht und ist eindeutig falsch, das sehe ich ebenso.

-Ohne Fragezeichen gibt es noch einmal extra Nachdruck, finde ich. Darf man meines Wissens nach auch
so umsetzen.

-"Gerade auch, saßen ..." Kein Komma?! Echt nicht?! Sieht mir sooo sehr nach Komma aber
aus!!!

-"Und" kursiv, weil es betont gesprochen oder beim Lesen auch gedacht werden sollte

-"...es gab die Geschenke, über und über: Es gab feines Essen!" Da soll es einer atemlosen
Aufzählung gleichen, der Doppelpunkt soll dies unterstützen

-Dass Kelly aufs 00 muss, SOLL ja deplatziert wirken. Ja! Ja, so sollte das auch!!

-"er war rosa und beige", das klingt einfach liebevoller, oder?! Hier ja geht es im Text um Liiiiebe
...

-"Sind das immer noch ihre Gedanken?" Ja und nein, hier hatte ich auch eine Unstimmigkeit
nach dem Schreiben bereits entdeckt, glaube ich mich zu erinnern, ich war aber nachsichtig.



In jedem Fall: tausend Dank! Hat derbst geholfen und gefreut, das hat es mich auch!!!



VIEL ist bei mir einfach ein wenig ungelenk, das SOLL schon auch so, wenn ich in meinen Schreibfluss
gerate, langweilt es mich, schon mal einer gelangweilt.



Danke.



Dana

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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